
Eine starke Verbindung – Distanzlernen an der Sekundarschule Dormagen 

 

Es ist eine ruhige Zeit.  
Alles ist konzentriert – aber eben anders als erwartet: „Kevin, du musst dein Mikro einschalten. 
Wir hören dich nicht. – Ach und könnten die Anderen bitte daran denken, die Mikros 
auszuschalten? Es sind sonst wirklich zu viele Nebengeräusche hier in der Videokonferenz!“ 

Eines ist uns Allen ganz klar: Es ist eine ganz andere Art der Schule, als die, die wir kennen: 
Gegenseitige Unterstützung erfährt einen neuen Stellenwert. Auch Disziplin und 
Eigenverantwortlichkeit erhalten eine noch wichtigere Priorität. 

 

Ihr seid uns wichtig! Sie sind uns wichtig! 

 

Wir als Schulgemeinschaft sind alle neugierig auf die Ergebnisse der Schüler*innen-Befragung 
zum Distanzlernen.  

Hier sind die Ergebnisse und die Ansatzpunkte für zukünftige Veränderungen: 

 

Wir haben eine starke Verbindung! 

 

Die Organisation der Lernplattform TEAMS ist… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Lernen mit dem vorgegebenen Stundenplan funktioniert aus meiner Sicht... 

  

An diesem Punkt setzen wir an: 
 

Wir bieten mehr kurze 
Videokonferenzen an, um bei 

der Aufgabenstellung zu helfen. 
In der ersten Stunde des Tages 

wird es eine verbindliche 
Videokonferenz zu Beginn 

geben (Ausnahme: Lernbüro). 

Ein großes Lob geht an unsere 
Schüler*innen und deren Eltern 
und Erziehungsberechtigte: 
technische und zeitliche 
Herausforderungen halten Euch 
und Sie nicht davon ab, das Beste 
zu geben! 



Ich fühle mich von meinen Lehrer*innen unterstützt. 

 
 

Beim Lernen zuhause werde ich unterstützt von… 

 
 

Der Arbeitsaufwand ist für mich… 

 

An dieser Stelle: 

Ein großes Dankeschön für 

Ihre Unterstützung, Ihre Zeit 

und Ihr Engagement! 

An diesem Punkt setzen wir an: 
 

Wir hinterfragen den Umfang 
unserer Aufgaben. 

Auf dieses Ergebnis sind wir 
Lehrer*innen sehr stolz, dennoch 
setzen wir auch an diesem Punkt 

noch weiter an: 
In den Klassenleitungsstunden 
(TUT) werden wir verstärkt das 

Einzelgespräch mit Euch suchen. 



 

Das gefällt Euch besonders gut: 

 Die Unterrichtsstunden finden laut regulärem Stundenplan statt. 

 Ihr könnt euer Lerntempo oftmals selbst bestimmen. 

 Die Lehrer*innen sind für euch immer ansprechbar. 

 Ihr werdet in den Videokonferenzen oder über die Chatfunktion von euren Lehrer*innen 
unterstützt, wenn ihr Hilfe braucht oder Fragen habt. 

 Ihr unterstützt euch – trotz der Distanz – gegenseitig über (Video-)Telefonate. 

 Die Kommunikation unter uns funktioniert gut. 

 Das Distanzlernen an unserer Schule ist gut organisiert und strukturiert. 

 

Das ist für Euch schwierig: 

Motivation, Eigenverantwortung und die Fülle an Aufgaben ist manchmal überfordernd für Euch. 
Manche von Euch haben technische Schwierigkeiten, die das Teilnehmen am Distanzlernen 
erschweren.  

 

Ausblick 

Wir ruhen uns nicht auf der jetzigen Situation aus, sondern wir nutzen unsere Zusammenarbeit 
in der Schulgemeinschaft, um in der Pandemie und sicherlich noch danach von den Fortschritten 
zu profitieren. Dies ist nur möglich durch stetige Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. Die 
Stimmen der Eltern, Erziehungsberechtigten und Schüler*innen sind uns wichtig und werden 
gehört. Die Beteiligung an den Umfragen war groß und die Rückmeldungen werden von uns sehr  
ernst genommen und bieten für uns Ansatzpunkte für Veränderungen und Handlungsbedarf. Dies 
führt dazu, dass wir gemeinsam vorwärts gehen und alle STOLZ sein können.   
 

Wir sind stolz auf Euch und unsere starke Verbindung! 

Wir freuen uns auf die Zeit, in der wir wieder in den direkten persönlichen Kontakt mit Euch 
treten können. 
Unsere Schule ist und bleibt ein Ort, an dem wir als Menschen zusammenkommen, um gemeinsam 
Erfahrungen zu machen, die für die Zukunft bedeutsam sind. 
Das geht auch digital – aber noch mehr Spaß macht es, wenn es auch ohne technische 
Voraussetzungen geht! ;-)  

 

 

Eure Steuergruppe der Sekundarschule Dormagen 

 

 

 
 

 


